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Der afwn wird von folgenden national und internatio nal tätigen  
Unternehmen unterstützt: 
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DATEV eG

Den Kunden verpflichtet

DATEV - das ist für viele nicht mehr als ein 
grünes Quadrat, das einem auf Lohnabrech-
nungen oder am Flughafen begegnet. Wer 
DATEV allerdings näher kennt, weiß: Dieses 
Quadrat steht für hochwertige Softwarelösun-
gen und IT-Dienstleistungen für Steuerbera-
ter, Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte und de-
ren Mandanten – längst nicht mehr nur in 
Deutschland, sondern in vielen Ländern Euro-
pas. Dabei können wir auf über 40 Jahre Er-
fahrung zurückblicken. Trotz rasanter techno-
logischer Veränderungen ist eines in all den 
Jahren gleich geblieben: 
das Streben der DATEV 
nach höchster Qualität. Be-
vor sie nicht erreicht ist, gibt 
sich kein DATEV-Mitarbeiter 
zufrieden.

Qualität hat dabei viele Fa-
cetten. Dazu gehört zum 
Beispiel der hohe Anspruch 
von DATEV, jede gesetzli-
che Neuerung und Ände-
rung sofort aufzugreifen, um ihren Kunden 
umgehend aktuelle und zukunftsorientierte 
Lösungen zu bieten. Dazu gehört auch der 
ständige Dialog zwischen DATEV und ihren 
Kunden. Nur durch diesen engen Kontakt er-
fahren wir von deren Bedürfnissen und Wün-
schen. Nur auf dieser Grundlage können wir 
uns intensiv um sie kümmern, sie tatkräftig 
unterstützen und nachhaltige Lösungen für 
ihren wirtschaftlichen Erfolg anbieten. 

Diese Qualität steht und fällt natürlich mit den 
DATEV-Mitarbeitern, an die wir daher hohe 
Ansprüche stellen. DATEV sucht in erster Li-
nie akademischen Nachwuchs, insbesondere 
Wirtschaftswissenschaftler, Wirtschaftsinfor-
matiker und Informatiker für die Bereiche 
Software-Entwicklung und -Konzeption, Quali-
tätssicherung, Rechenzentrumsbetrieb sowie 
Service und Vertrieb. Darüber hinaus brau-
chen wir Fachkräfte, die Organisation und 
interne Prozesse koordinieren, die im strategi-
schen Produktmarketing Konzepte für Pro-

dukte und Dienstleistungen 
entwickeln, die in der Unter-
nehmensberatung tätig wer-
den oder die DATEV-eigenen 
Seminare und Schulungen 
weiterentwickeln.

Um diesen komplexen Auf-
gaben gewachsen zu sein, 
sind neben fachlicher und 
sozialer Kompetenz auch ei-
ne hohe Einsatzbereitschaft 

im Team sowie Begeisterungsfähigkeit, Mo-
tivation, Engagement und die ständige Bereit-
schaft sich fortzubilden gefragt. Ihren Mitarbei-
tern bietet DATEV daher – neben attraktiven 
Arbeitsbedingungen und umfangreichen Sozi-
alleistungen – zahlreiche Weiterbildungs-
angebote: Seminare und Workshops, Freizeit-
kurse, Vorträge und Selbstlernmedien. 

Dr. Michael Seyd 

Key Facts 

Gründungsjahr : 1966 
Rechtsform : Genossenschaft 
Mitglieder : ca. 39.000 
Beschäftigte : ca. 5.400 
Umsatz : 581 Mio. EUR (2005) 
Leistungsspektrum:  
Datenverarbeitung (im eigenen Rechenzentrum), 
Software (rund 200 PC-Anwendungen), Service, 
Beratung und mehr. 
Lösungen für die Bereiche :
Rechnungswesen, Jahresabschluss,  
Abschlussprüfung, Personalwirtschaft, Wirtschafts-
beratung, Steuerberechnung und -erklärung,  
Kanzleiorganisation, CRM, Warenwirtschaft u.v.m. 
Weitere Infos : www.datev.de
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Key Facts 

Gründungsjahr:  1934 
Rechtsform: Aktiengesellschaft
Beschäftigte  
Deutschland: 1.600 (2005) 
Weltweit: 7500 (2005) 
Umsatz 
Deutschland: k.A. 
Weltweit: 937 Mio. EUR 
Branche:  Marktforschung 
Absolventenbedarf: 
ca. 20 bis 30 Hochschulabsolventen p.a.
Ges. Fachrichtungen: 
Wirtschaftswissenschaften, Psychologie, 
Soziologie, (Wirtschafts-)Informatik
Ges. Funktionen: 
Direkteinstieg als Junior Consultant im Tracking-  
oder Adhoc-Bereich oder als Junior Spezialist 
Software Development/IT Services 
Ansprechpartner: 
André Wolff 
Human Resources Management 
Nordwestring 101 
90319 Nürnberg 
andre.wolff@gfk.com 

GfK AG

Growth from Knowledge

Wissen ist unser Geschäft. Wissen um Pro-
dukte, Märkte und Menschen. Wissen, was 
die Zukunft bringt und wissen, warum die Ver-
gangenheit so und nicht anders verlief. Wis-
sen ist Zukunft – Ihre Zukunft. 

Die GfK Gruppe zählt als einer der weltweit 
führenden Dienstleister zu den Top 4 Anbie-
tern von Business Information Services. Die 
GfK steht für Tradition, Internationalität und 
Erfolg. Durch kontinuierliches Wachstum in 
einem internationalen Um-
feld, ein breites Spektrum an 
Informations- und Beratungs-
leistungen und ein engagier-
tes Miteinander aller Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter bau-
en wir unsere bedeutende 
Position als Global Player 
stetig aus.

Bei der GfK können Sie an 
diesem „global play“ Teil ha-
ben und Märkte erforschen. 
Und was viele nicht wissen: 
Marktforscher sind auch 
Marktgestalter. Genau das 
Richtige also für Absolventen, die etwas be-
wegen wollen. Soziale Kompetenz, Persön-
lichkeit und Kreativität sind wichtige Voraus-
setzungen. Wir suchen also zukünftige Kolle-
ginnen und Kollegen, die zielstrebig sind, 
selbständig arbeiten können und eine große 
Portion Teamgeist mitbringen. Die Fähigkeit 
zur Zusammenarbeit über Länder und Kultu-
ren hinweg ist für uns ebenso wichtig wie eine 
hohe Flexibilität und die Bereitschaft zur Ver-
änderung. Wir erwarten Selbständigkeit, Ei-
geninitiative und den Willen, permanent dazu 
zu lernen. Wenn Sie dieses 'Rüstzeug' mit-
bringen, haben Sie die besten Voraussetzun-
gen, Ihre Karriere in der GfK Gruppe zu star-
ten. Die GfK Gruppe bietet Ihnen vielfältige 

Möglichkeiten, sowohl auf nationaler wie auch 
auf internationaler Ebene. Wie auch immer 
Sie sich dabei orientieren, Ihren persönlichen 
Karriereweg bei uns gestalten Sie selbst mit. 
Im Team mit unseren erfahrenen Research- 
und Marketing-Professionals werden Sie 
selbst schnell zum Profi und übernehmen 
schon bald Verantwortung als Berater für Ihre 
Kunden.

So breit gefächert wie unser Dienstleistungs-
spektrum sind auch die Tätig-
keitsfelder, die Sie innerhalb 
der GfK Gruppe erwarten. 
Von Panelforschung im Kon-
sumgüterbereich oder im Be-
reich technischer Gebrauchs-
güter, über Ad-hoc-Forschung 
in den Bereichen Automobil, 
Brand&Communication oder 
Kundenzufriedenheit bis zu 
Informatik und Controlling – 
wir bieten Entfaltungsmöglich-
keiten für eine Vielzahl von 
Interessen.

Durch die intensive Betreuung 
und Beratung von Kunden aus vielen ver-
schiedenen Branchen und vielfältige For-
schungsansätze entwickeln Sie sich nicht nur 
persönlich weiter, es stehen Ihnen nach Ihrem 
Einstieg bei uns auch viele Türen offen. Das 
stetige nationale und internationale Wachstum 
und die starke Marktstellung unseres Unter-
nehmens bieten Ihnen umfangreiche berufli-
che Entwicklungsmöglichkeiten und - heutzu-
tage nicht selbstverständlich - einen sicheren 
Arbeitsplatz. Werden Sie Teil der GfK und 
tragen Sie dazu bei unserem Namen gerecht 
zu werden: 
GfK – Growth from Knowledge. 

André Wolff 
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Improve Your Opportunities! 

Ausgehend von ihrer im deutschsprachigen Raum einmaligen Fokussierung und Expertise in IFRS 
und US-GAAP berät die FAS AG Unternehmen im Corporate Performance Management. Dies um-
fasst neben einer kapitalmarktorientierten Berichterstattung und der daraus häufig resultierenden 
Harmonisierung von interner und externer Berichterstattung die Optimierung aller weiteren Struktu-
ren und Prozesse zu einer effizienten und effektiven Unternehmenssteuerung. 

Im Zuge der weiteren Verstärkung unserer bestehenden Geschäftsbereiche und der neuen, ex-
pandierenden Bereiche Financial Services und Valuation Services suchen wir Teammitglieder für 
die folgenden Positionen: 

Consultants in den Bereichen

Financial Services, Industry und Valuation Services  

Ihr neues Aufgabengebiet: 

Als Consultant  sind Sie für die weitgehend selbstständige Bearbeitung von Teilaufgaben inner-
halb eines Projektes verantwortlich. In enger Kooperation mit einem Teil- oder Gesamtprojektleiter 
stehen Sie dabei in laufendem Kontakt mit den zu beratenden Mandanten. Neben dem Projektein-
satz bestehen Mitwirkungsmöglichkeiten im Rahmen innovativer Themenentwicklungen oder bei 
der Unterstützung von Fachpublikationen. 

Ihr Profil: 

�ƒ Erste Berufs- oder Praxiserfahrung im Bereich Finance und Accounting einer Bank oder Versi-
cherung, einer Unternehmensberatung oder Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

�ƒ Qualifizierter wirtschaftswissenschaftlicher oder mathematischer Hochschulabschluss mit Stu-
dienschwerpunkt in den Bereichen Accounting, Controlling, Bank- oder Versicherungswirt-
schaft

�ƒ Hohe Selbstständigkeit, Leistungsbereitschaft, Flexibilität und Reisebereitschaft 

�ƒ Ausgeprägte Sozialkompetenz in Verbindung mit einem hohen Verantwortungs- und Qualitäts-
bewusstsein

Die Unternehmensphilosophie der FAS AG ist durch eine offene, leistungs- und teamorientierte 
Zusammenarbeit bestimmt. In diesem Sinn werden Mitarbeiter im gleichen Maße gefördert wie 
gefordert. Transparente Entwicklungs- und  Weiterbildungsmöglichkeiten als auch eine leistungs-
orientierte Bezahlung sind ebenso integrale Bestandteile der Unternehmenskultur. Neben flachen 
Hierarchien gehört hierzu auch eine offene und direkte Kommunikation zwischen den Mitarbeitern 
– unabhängig von der jeweiligen Position. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung unter Angabe der gewünschten Position an Frau Karin Bothner per E-Mail:  
Karin.Bothner@fas-ag.de.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.fas-ag.de.
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Von der WiSo zur ISO

Marketing-Praxis bei ISO Software Systeme in Nürnbe rg 

Als ich das Angebot bekam, das Marketing 
der ISO Software Systeme GmbH zu über-
nehmen, war mir das Unternehmen noch völ-
lig unbekannt. Das spezielle und diversifizierte 
Leistungs-Portfolio der ISO versprach aber ei-
ne spannende und herausfordernde Aufgabe. 

Neben vielen kundengetriebe-
nen Projekten vertreibt die 
ISO Lösungen wie z.B. Reser-
vierungssysteme für Reise-
veranstalter oder Systeme zur 
Verkehrsabrechung für Flug-
häfen. Diese Produkte haben 
ihren Platz in einzelnen sehr 
speziellen B2B-Märkten zum 
Teil bei sehr namhaften Kun-
den, wie TUI, Thomas Cook 
oder vielen nationalen und 
internationalen Flughäfen.
Seit Januar 2006 bin ich nun 
bei ISO Software Systeme für 
das Marketing aller Bereiche 
zuständig. Die erste große 
Herausforderung war zunächst die zahlrei-
chen sehr speziellen Bereiche kennen zu ler-
nen, was bei der Vielfalt an Themen anfangs 
schier unmöglich schien. Hier kam mir meine 
Hochschulausbildung zu Gute. Meine Fähig-
keiten, mich immer wieder in neue Themen 
einzuarbeiten und Strukturen themenübergrei-
fend zu erkennen, habe ich sicher meinem 
Studium zu verdanken und konnte feststellen, 
dass mir das auch in der Praxis enorm weiter-
hilft. Es sind jedoch speziellere Themen, in die 
ich mich nun einarbeiten muss. War das The-
ma Internet-Marketing in den Vorlesungen 
nicht mehr als eine Definition auf einer Folie, 
so lerne ich nun in der Praxis die Tiefen die-
ses Bereiches von Suchmaschinen- und Key-
word-Marketing bis hin zu Web 2.0 kennen. 
Das Ziel meiner Arbeit ist in erster Linie aus 
vielen einzelnen Vertriebs- und Kommunika-

tions-Maßnahmen ein ganzheitliches Marke-
ting aufzubauen. D.h. zum einen, einheitliche 
Prozesse und Vorgehensweisen zu schaffen 
und zum anderen neben den operativen Auf-
gaben den Vertrieb in Zukunft bei strategi-
schen Entscheidungen durch Bereitstellung 

von Marktinformationen zu 
unterstützen. Zu meinen Auf-
gaben gehören im Einzelnen 
die Organisation von großen 
und kleinen Auftritten auf na-
tionalen und internationalen 
Messen, Betreuung der Inter-
net- und Intranet-Auftritte, E-
Mail-Marketing, Mitgestaltung 
von Kundenveranstaltungen 
und firmeninternen Events, An-
zeigenschaltungen jeglicher 
Art, Vertriebsunterstützung, 
Mitgestaltung der Neueinfüh-
rung eines Software-Produktes 
von der Namensfindung bis hin 
zur Öffentlichkeitsarbeit etc. 

Das stellt natürlich eine enorme Herausforde-
rung dar für eine Hochschulabsolventin mit ein 
paar guten Praktika aber dennoch überwie-
gend theoretischem Wissen. Die größte Her-
ausforderung war bisher die Konzeption und 
Koordination bei der Gestaltung und Entwick-
lung des neuen Internet-Auftritts der ISO in-
klusive der Implementierung des dazugehöri-
gen Web-Controllings und Suchmaschinen-
Marketings.

Mein Fazit:  Marketing-Theorie und Praxis un-
terscheiden sich gewaltig, aber die theoreti-
sche Ausbildung ermöglicht Zusammenhänge 
und Strukturen zu erkennen und zu schaffen 
und das hilft mir enorm weiter, meine Ziele zu 
erreichen.

Daniela Zangenberg 

Key Facts 

Die ISO Software Systeme GmbH wurde im 
Jahre 1979 gegründet. Heute gehören zur ISO 
über 200 Mitarbeiter, die 2005 einen Jahres-
umsatz (mit reiner Dienstleistung) von rund 19 
Mio. Euro erwirtschafteten. Der Hauptsitz der 
ISO Software Systeme GmbH ist in Nürnberg, 
weitere Niederlassungen befinden sich in 
München, Frankfurt und Stuttgart sowie in 
Kanada, Polen und Österreich. Die Leistungen 
konzentrieren sich besonders auf die Tätig-
keitsbereiche Beratung, Konzeption und 
Realisierung von IT-Lösungen, sowie SAP®-
R/3-Beratung und Entwicklung. Zu den wich-
tigsten Branchen zählen Airport- und Air-
Traffic-Management, Medizintechnologie, 
Automotive und Touristik, dazu kommen die 
branchenübergreifenden Bereiche Enterprise 
Content Management, Data Quality Manage-
ment und Leistungen im SAP-Umfeld. Das 
Schwesterunternehmen ISO Travel Solutions 
GmbH hat sich auf den Vertrieb und Support 
der touristischen Softwarelösungen der ISO 
Software Systeme im internationalem Raum 
spezialisiert. Die Lösungen und Leistungen sind 
bei vielen namhaften Unternehmen im In- und 
Ausland im Einsatz. 
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Im Job sollten Sie immer genau hinschauen. 

Bei der Wahl Ihres Arbeitgebers auch.

Wir bieten kleine Teams – unter dem Dach eines 

großen internationalen Unternehmens. 

Unser Unternehmen KPMG International ist mit über 100.000 Mitarbeitern in ca. 150 Län-
dern eines der größten Wirtschaftsprüfungsunternehmen weltweit. Dabei können wir auf 
mehr als 100 Jahre Erfahrung zurückblicken. In zahlreichen Ländern sind wir „Employer of 
Choice“ und zählen somit zu den Top Ten der begehrtesten Arbeitgeber.

In Deutschland sind wir mit ca. 6.600 Mitarbeitern an über 20 Standorten vertreten. Unsere 
starke regionale Präsenz ermöglicht es uns, immer ganz nah an unseren Kunden zu sein.

Gleichzeitig sind wir als Global Player in der Lage, Kompetenzen zu bündeln und große 
internationale Projekte umzusetzen. Unabhängig von Ihrem Einsatzort arbeiten Sie bei uns 
in individuell zusammengestellten Teams mit flachen Hierarchien. Von Einsteigern erwar-
ten wir deshalb Kollegialität und viel Eigenverantwortung. Bevor Sie bei uns anfangen, ha-
ben Sie die Möglichkeit, sich für einen unserer drei Geschäftsbereiche zu entscheiden:

Audit, Tax oder Advisory. 

We turn knowledge into value for
the benefit of our clients, our people

and the capital markets. 

Kontakt  
KPMG �ƒ Michael Kozikowski �ƒ Maxtorgraben 13 �ƒ 90409 Nürnberg �ƒ Tel: 0911/5973-301 �ƒ Fax: 0911/5973-302 �ƒ
E-Mail: mkozikowski@kpmg.com 
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Die Mercedes-Benz B-Klasse 

Hervorragende Bilanz nach dem erstem Verkaufsjahr 

Die B-Klasse, die Mercedes-Benz im Juni 
2005 als neuartiges Fahrzeugkonzept auf den 
Markt gebracht hat, zieht ein Jahr nach ihrem 
Debüt eine hervorragende Bilanz. Seit dem 
Marktstart haben sich rund 120.000 Kunden 
für den Compact Sports Tourer entschieden. 
Einen besonderen Anteil an dem Verkaufser-
folg haben die attraktiven Ausstattungspakete, 
die sich konsequent an den Kundenanforde-
rungen orientieren – wie zum Beispiel das 
Aktivpaket.

Das Aktivpaket für die B-Klasse fasst die be-
liebtesten Sonderausstattungen zusammen 
und garantiert somit zusätzliche Attraktivität 
für den Kunden. Zum Lieferumfang gehören 
unter anderem ein großzügiges Glas-
Panoramadach mit manuellem Sonnenschutz-
rollo, Tempomat, Nebelscheinwerfer, Ablage-
boxen unter Fahrer- und Beifahrersitz oder die 
Aux-In-Schnittstelle (ab Audio 20) für den An-
schluss externer Geräte wie Apple iPod® oder 
andere MP3-Player. Das Licht- und Sichtpaket 
mit Regensensor und automatischer Fahr-
lichtschaltung sind ebenso Bestandteil des 
Aktivpakets. Es ermöglicht dem B-Klasse-
Kunden einen Preisvorteil von rund 30 Pro-
zent auf die Sonderausstattungen.

Dimensionen, Design, Dynamik – das sind die 
Kennzeichen eines Sports Tourers, die ihn 
individuell und eigenständig machen. Die Li-
nienführung mit der markanten Frontpartie 
betont den leistungsstarken, fahraktiven 

Charakter. Großzügige Platzverhältnisse, vor-
bildlicher Komfort und gute Funktionalität sind 
weitere Merkmale der Mercedes-Benz B- 
Klasse, die damit beste Voraussetzungen für 
entspanntes und genussvolles Reisen bietet. 

Die Idee der Sports Tourer, die Mercedes-
Benz erstmals mit der M-Klasse präsentierte, 
vereint Vorteile bekannter Fahrzeugkonzepte 
wie sportliche Limousine, Kombi, Van und 
„Sport Utility Vehicle“ (SUV) zu einem neuen 
eigenständigen Profil. So zeichnet sich die B- 
Klasse einerseits durch Größe, Raumkomfort 
und Funktionalität aus, entspricht zugleich 
aber auch hohen Erwartungen hinsichtlich 
Leistung und Fahrdynamik.

Der Compact Sports Tourer ist die Antwort 
von Mercedes-Benz auf die Wünsche moder-
ner Menschen nach einem Automobil mit fas-
zinierendem Design und repräsentativem 
Charakter, das sich gleichermaßen für Fami-
lie, Freizeit und Beruf eignet. 

Compact Sports Tourer B-Klasse: Intelli-
gentes Konzept für hohen Raumkomfort  – 
um es kurz zu sagen: High Potential! 

Es lohnt sich, einen individuellen Eindruck des 
Mercedes in neuer Dimension zu erfahren. 

Besuchen Sie das PKW-Verkaufshaus der 
Mercedes-Benz Niederlassung Nürnberg in 
der Wilhelmshavenerstraße 10 zu einer Pro-
befahrt.

Die MitarbeiterInnen von Mercedes-Benz in Nürnberg stehen Ihnen bei Fragen unter Telefon 0911/3160-498 oder  
E-Mail: pkw-verkauf.nuernberg@mercedes-benz.de gerne zur Verfügung. 
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10 Jahre Neuland Communication 

Was 1997 als Herausforderung für vier Stu-
denten der WiSo Nürnberg begann, feiert im 
nächsten Jahr sein 10-jähriges Jubiläum. 

Neuland betreten, das war zugleich Motto und 
Inspiration zur Gründung einer Werbeagentur. 
Heute zählt Neuland Communication zu einer 
der renommierten Agenturen in Deutschland 
und besitzt einen namhaften Kundenstamm 
aus deutschem Mittelstand und international 
tätigen Konzernen. Begonnen hat die Erfolgs-
geschichte mit dem Gesamtetat der Tucher 
Bräu aus Nürnberg und dem Europaetat von 
K2 Ski, Sport & Mode. Heute stehen die uvex 
Safety Group, Foto Quelle, Novartis Consu-
mer Health, die Tank & Rast, Pöschl Tabak, 
Reckitt Benckiser, Nürnberg Messe, Faber 
Castell, Dresdner Bank und andere namhafte 
Unternehmen auf der Referenzliste der  
20-köpfigen Agentur. 

Zehn Jahre in einer umtriebigen, sich schnell 
verändernden Branche erfolgreich zu sein, 
erfordert das richtige Gespür für Trends und 
Stimmungen. Seit 1997 hat sich vieles verän-
dert. In den Kommunikationskanälen, den 
Medien und in den Köpfen der Verbraucher. 
Doch eines ist unverändert: Der Wunsch der 
Werbetreibenden nach größtmöglichen öko-
nomischen Erfolg ihrer beworbenen Produkte 
und Dienstleistungen. 

Das haben die Agenturgründer und Ge-
schäftsführer Ralph Deuerling, Frank Starklauf 
und Bernd Rudmann schnell erkannt und ihre 
Agentur entsprechend ausgerichtet. 

Salesvertising lautet die Spezialisierung – die 
ganzheitliche Sicht für B-to-C und B-to-B 
Kommunikation. Dabei handelt es sich um ei-
ne sorgfältigere und besser abgestimmte An-
wendung der einzelnen Kommunikationsmaß-
nahmen - vom Sell-in hin zum Sell-out und der 
Kauf-Aktivierung der Zielgruppen. Vertriebs-
orientierte Werbung, die Bedürfnisse des Han-
dels berücksichtigt und Verkäufer wie Ein-
käufer glücklich macht. 

Dazu bedienen sich die Werber einem umfas-
senden Fullservice-Leistungsspektrum. Von 
der klassischen Kampagne bis hin zum ab-
verkaufsstarken Markenauftritt am POS und 
der multimedialen Inszenierung in den Neuen 
Medien inklusive technisch ausgefeilter online 
Shop- und Redaktionssysteme.

„Nicht die kreative Selbstverwirklichung son-
dern die Umsatzsteigerungen der Kunden 
sind das Maß, an dem die Agenturleistung ge-
messen wird“ betonen die Neuland-Gründer 
unisono. Die aktuellen Kundenbewertungen 
zeigen, dass dies nicht nur ein Lippenbe-
kenntnis ist. 

Auch die Verbundenheit zur Friedrich-Alex-
ander Universität Erlangen-Nürnberg lässt 
sich nach Jahren noch erkennen. Als För-
derunternehmen von MTP und als Sponsor 
des afwn sind die Werber auch heute sozusa-
gen an der Uni aktiv. 

Betreten Sie Neuland unter
www.neuland-com.de! 

Frank Starklauf 
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Indiens Balance zwischen Öffnung und Protektion

Regularien und staatliche 
Lenkung prägten über 
Jahrzehnte die indische Wirt-
schaft und lähmten sie 
gleichzeitig. Erst im Jahre 
1991 und damit über eine 
Dekade nach der Öffnung 
Chinas durch Deng Xiaoping 
begann das Land seine Wirt-

schaft zu liberalisieren und nach außen zu 
öffnen. Der damalige Finanzminister und heu-
tige Ministerpräsident Manmohan Singh setzte 
weitreichende Reformvorhaben durch, baute 
Investitionshemmnisse ab und vereinfachte 
Genehmigungsverfahren. Dieser Prozess ist 
noch nicht abgeschlossen.

Schrittweise werden weite Bereich der Wirt-
schaft geöffnet und von Bürokratie entlastet. 
Gleichzeitig erfüllt Indien zunehmend seine 
Verpflichtungen aus internationalen Abkom-
men, vor allem im Bereich der Sicherung geis-
tigen Eigentums. Gerade ausländische Phar-
maunternehmen mit Ambitionen eine eigene 
Produktion in Indien aufzubauen, konnten hier 
profitieren. Sie wurden im September 2005 
von der Verpflichtung befreit, den langen Weg 
zur Erteilung einer Lizenz als produzierendes 
Unternehmen („Industrielizenz“) beschreiten 
zu müssen. Fast zeitgleich ereignete sich für 
sie mit der Reformierung des indischen Pa-
tentrechts ein entscheidender Durchbruch. 
Das neue Recht erlaubt ihnen, Patente nicht 
mehr lediglich für einen bestimmten Herstel-
lungsprozess sondern auch für die stoffliche 
Zusammensetzung der produzierten Medika-
mente erhalten zu können. Die traditionell 
starke indischen Generikaindustrie wurde 
hierdurch stark getroffen. 

Ein stürmisches Wachstum im Automobilsek-
tor bewirkt auch starke Impulse für den Auto-
mobilzulieferbereich. Der Zulieferbereich profi-
tiert von der Nachfrage im Bereich PKW, 
Zweiräder und Nutzfahrzeuge. In Indien liegt 

die Nachfrage im Ersatzbereich bei 57% des 
Automobilmarktes, 27% im Neuwagenbereich, 
der Rest entfällt auf den Export.

Nach einer Studie des Indischen Verbandes 
der Automobilzulieferer (ACMA) betrug die 
Produktion in diesem Segment im Finanzjahr 
2005 / 2006 10 Milliarden US-Dollar, dies ist 
eine Steigerung von 15% gegenüber dem 
vorangegangenen Finanzjahr. Der Exportan-
teil betrug dabei 18%, eine Steigerung von 
28% gegenüber dem Vorjahr. Gemäß der 
Studie stiegen die Exporte von 1,4 Milliarden 
US-Dollar auf 1,8 Milliarden US-Dollar. Nach 
einem Report von McKinsey besteht für die 
indische Zulieferindustrie ein Exportpotential 
von 25 Milliarden US-Dollar im nächsten Jahr-
zehnt.

Dies sind natürlich hervorragende Perspekti-
ven auch für die deutsche Zulieferindustrie. 
Skoda und DaimlerChrysler (letztere auch im 
Land aktiv im Bereich der Herstellung schwe-
rer Nutzfahrzeuge) haben bereits Produkti-
onsstätten im Bundesstaat Maharashtra. In 
diesem Staat soll auch Volkswagen den Auf-
bau einer Produktion beabsichtigen. BMW 
schließlich hat bereits bekannt gegeben, im 
Staat Tamil Nadu eine Produktionsstätte zu 
errichten. Audi und Porsche sind auf dem in-
dischen Markt über Importeure aktiv. Die vor-
stehenden Beispiele zeigen, daß Indien stark 
im Focus der deutschen Automobilindustrie 
steht. Eine große Chance in einer Branche in 
der auch viele internationale Familienunter-
nehmen im Zulieferbereich aktiv sind. 

Monika Kastl,  
Wirtschaftsprüferin 
Steuerberaterin,
Geschäftsführende Partnerin 
Tel.: +49 (911) 91 93-3000 
E-Mail: monika.kastl@roedl.de 

Suchinto Chatterji,
Advocate (Indien)
Kanzlei ILF Advocates,  
Neu-Delhi/Bangalore
Tel.: +91 (11) 262 789 11 
E-Mail: suchinto@ilfadvocates.in 

Monika Kastl 
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Plug&Pack Beutel
Plug&Pack 

System Deco
line 

Function 
line 

Zip 
line 

Service

PRO �9 �9 �9

COMPACT �9 �9 �9

P
lu

g&
P

ac
k 

M
as

ch
in

en

PRINT �9 �9 �9 z.
B

. P
ro
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Service z.B. Verpackungsdesign

  Abb.1: Plug&Pack System 

Abb.3: Plug&Pack PRO

PLUG&PACK© VERPACKUNGSSYSTEM 

Automatische Verpackung zu niedrigen Kosten 

Plug&Pack © Verpackungssystem 

Das Plug&Pack© Verpackungssystem stellt 
ein Komplettsystem für die abpackende 
Industrie dar. Kunststoffverpackungen aus 
umweltfreundlichen PE-/PP-Materialien und 
eine flexible, kostengünstige Verpackungs-
maschine werden um Dienstleistungen, z.B. 
Verpackungsdesign oder Prozeßoptimierun-
gen, rund um den Verpackungsprozeß er-
gänzt.

Plug&Pack © Beutel 

Je nach Einsatzzweck kann aus verschiedenen Produktlinien gewählt werden. Plug&Pack © Decoline  Beu-
tel besitzen eine spezialverstärkte Kopfleiste für hängende, dekorative, hochwertige Verkaufsverpackungen. 
Einfache, funktionsgerechte Serviceverpackungen bietet die Plug&Pack © Functionline . Neu ist die 

Plug&Pack © Zipperline : wiederver-
schließbare Beutel mit Druckverschluß. 
In allen Produktlinien können die Beutel 
in einem breiten Abmessungsspektrum 
von 50 x 50 mm bis 400 x 600 mm aus-
gewählt und sämtliche Mono- und Ver-
bundwerkstoffe (z.B. Alu/PET) eingesetzt 
werden. Selbstverständlich sind alle Ver-
packungsbeutel hochwertig bedruckbar. 

Plug&Pack © PRO 

Die vorkonfektionierten Plug&Pack©-Beutel werden in ein Schnellwechselmagazin eingehängt. Der Inline 
Druck variabler Artikeldaten vermeidet zusätzliche Arbeitsgänge für Labelingprozesse. Das Befüllen der 
Beutel erfolgt entweder manuell oder durch Integration handelsüblicher Zuführsysteme. Die befüllten Beutel 
werden verschweißt und in einem Behälter oder auf einem Förderband abgelegt.
Die Leistungsdaten überzeugen: 

�ƒ minimale Rüstzeiten (< 30s ) => maxi-
male Flexibilität ohne Rüstausschuß 
beim Produktwechsel 

�ƒ Effizienz durch hohe Taktzeiten (2.000 
Beutel / h) 

�ƒ eine Maschine für Stück- und Schütt-
gut, Klein- und Großserien 

Abb.2: Plug&Pack Beutel
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Abb.4: Plug&Pack COMPACT / PRIN T

Weitere Optionen sind: 2-seitiger Thermotransferdruck, zusätzliche Befüllstationen, automatische Zu-
führsysteme, Mehrkammerschweißsystem, höhenverstellbares Schweißsystem. Für jeden Einsatzzweck 
kann das Verpackungssystem somit optimal konfiguriert werden. 

Plug&Pack © COMPACT und Plug&PRINT  ©

Mit dieser kleinen Maschine werden Unternehmen angesprochen, die sich entweder als "Einsteiger" in die 
(halb)automatisierte Verpackungstechnik begreifen und daher hohe Investitionen vermeiden wollen oder 

deren Verpackungsspektrum sich auf "kleinere" Packungen be-
schränkt. Die Kompaktbauweise (150 x 100 cm) ermöglicht 
zudem den Einsatz in räumlich beengten Produktionssystemen. 
Die Plug&Pack ©PRINT ist eine flexible kleine Druckmaschine. 
Damit können vorproduzierte Beutel einseitig oder zweiseitig mit 
den integrierten Thermotransferdruckern mit variablen 
Artikeldaten bedruckt werden. Gerade für Unternehmen, die den 
manuellen Verpackungsprozeß auf verschiedene Stellen oder 
Dienstleister, z.B. Werkstätten oder Heimarbeiter, verteilt haben, 
ist dies von Vorteil, spart man doch teuere Etiketten und unnötige 
Arbeitsgänge für das Drucken und Aufkleben der Labels auf den 
Beutel.

Vorteile des Plug&Pack © Systems 

Im Vergleich mit alternativen Verpackungsvarianten 
schneidet das Plug&Pack©-Verpackungssystem ungleich 
besser ab: 

�ƒ die Pappreiter-Beutel-Verpackung ist optisch wenig 
ansprechend und verschwendet zuviel Platz in Dis-
plays und Präsentationswänden; Vergleiche ergaben 
bis zu 75 % => Designvorteile

�ƒ Die Blisterverpackung ist angesichts des Kosten-
drucks für vielen Produkte zu teuer; Kostenunter-
schiede bis zu 300 % sind keine Seltenheit => Kos-
tenvorteile

�ƒ Die verbreiteten Form-Fill-and-Seal (FFS)-Technologien sind für kleine und mittlere Losgrößen zu unfle-
xibel; zudem kann diese Verpackungsform keine attraktive, hängende Warenpräsentation bieten => 
Flexibilitätsvorteile

Verpackungsmaterial und -maschine aus der Hand des Verpackungsspezialisten garantieren unseren Kun-
den Funktion und Qualität im Verpackungsprozess. Zahlreiche Konsum- und Gebrauchsgüterhersteller aus 
den Branchen DIY, Papier-Büro-Schreiben, Hobby/Basteln, Kosmetik, Haushaltswaren, Sanitär oder Medi-
zintechnik haben bereits auf dieses System umgestellt und sich erfolgreich im Wettbewerb behauptet. 

Kontakt: 
Otto Schuler 

Strubl Kunststoffverpackungen 
Abteilung Vertrieb 

Tel: 07520 - 91106 
E-Mail: otto.schuler@strubl.de 

www.plug-pack.de 

Abb.5: Plug&Pack am "Point of sale"
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Eizisried 4 
87477 Sulzberg 
Tel: 08376 – 92 17 44 
wellke@partner-PE.de
www.partner-PE.de,
www.4coaching.de

Moderierter  Corporate Identity Prozess

Department Identity Prozess 

Team Identity Prozess 

Ergebnis eines moderierten Team/Department/Corporate Identity Prozesses: 

�x Hohe Bindung des Teams (der Abteilung, des Unternehmens) 

�x Energiefreisetzung und hohe visions-fokussierte intrinsische Motivation 

�x Reibungsfreies Zusammenspiel des Teams 

�x Identisches Auftreten und identische Wirkung nach Außen 

�x Nachhaltige, sofortige, leichte Verhaltensveränderung oder Verhaltensanpassung 

Die Moderation und Vorgehensweise im Team 
Identitäts Prozess (Team/Department/Corporate 
Identity Process) übertrifft das Ergebnis „klas-
sischer“ Leitbildentwicklungs- und Teamentwick-
lungsprozesse, wie auch die erzielbaren Ergeb-
nisse, welche methodisch durch „Zustimmung“, 
„Commitment“, „selbst erarbeiten“ oder „Partizipa-
tion“ zu erreichen sind. Wir unterstützen dadurch 
Teams, Abteilungen und Unternehmen wesentlich 
in ihrer Veränderungsperformance. Das gelingt uns 
durch die konsequente Verknüpfung von Organi-
sations- und Personalentwicklungsmethoden mit 
spezifischen Führungsinstrumenten unter gleich-

zeitiger Verwendung des Modells der Logical Levels von Robert Dilts und Gregory Bateson. Unse-
re Moderation beschleunigt den naturgegebenen Identitätsentwicklungsprozess betrieblicher Sys-
teme wie Teams, Abteilungen und Unternehmen es sind. 


